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Die Dorfgenteinschafi repariert den Bildstock in Berg... und hat das Wegkreuz erneuert. AIs neue Obfrau... fungi ert nun Kathsr in 0 W idmann.

Tempo-30-Zonen nun in allen 0rten Roseggs
Der Versuch in der KG Emmersdorf, also nördlich der Drau, hat sich bewährt, deshalb weitet Rosegg
die 30-km/h-Zonenbeschränkung auf seine übrigen Gebiete aus. Bericht vom Gemeinderat am 25.Juli.

,,Wir haben ja befiirchtet,
dass die Verkehrsunfälle am An-
fang zunehmen, falls die Auto-
fahrer sich nicht an die Rechts-
regel halten", l<ornmentierte
Vzbgm. Günther Trodt das Pi-

lotprojekt, das der Gemeinde-
rat im Dezember 2006 fiir die
KG Ernmersdorf beschlossen
hatte. Gottlob blieb die Befiirch-
tung grundlos, und das Projekt
sei ,,von der Bevölkerung sehr
gut aufgenommen worden".

Deshalb gelten die 30 km/h
samt Rechtsregel künftig fiir die
ganze Gemeinde, ausgenom-

men einige wenige Straßenzi"i-
ge im Freiland, wie es eine Stu-
die des Kuratoriums fiir Ver-
kehrssicherheit empfohlen hat.
Die Verkehrsschilder ,,Zone 30"
fiir die Ortseinfahrten sind be-

antragt. Ein eigenes 30er-Limit
bekan'r der Wasserweg, die Zu-
fahrt zur Kläranlage.

Einige Gewichtsbeschränkun-
gen stammen noch aus der Zeit
vom Ar-rtobahnbau, sind inzwi-
schen überfli.issig und wurden
aufgehoben; etwa die l2 Ton-
nen auf Lindner Straße und
Schlossallee oder die 6 Tonnen

auf dem St. Johanner Weg und
Auf der Fichte. Die 16 Tonnen
auf dem Bergweg bleiben aber.

Schon verordnet l.rat die BH

Fahryerbote (ausgenommen An-
rainer) auf Floriani- und Garten-
weg; ebenso auf dem Flurweg,
der zur Carnica-Siedh.rng fuhrt
und allzr-r gern von Mopedfah-
rern frequentiert wurde. Jetzt
bleibt er Fußgängern und Rad-

len.r vorbehalten.

Energie-Proiekt
Die Carnica-Region Rosental,

der Rosegg angehört, startet im

September ein ehrgeiziges Pro-
jekt: Sie will sich aus der Abhän-
gigkeit von Erdöl und anderen
fossilen Brennstoffen befi'eien
und auf lange Siclrt ,,energie-
autark" werden, das heißt mit
jener Energie auskommen, die
in der eigenen Regior-r erzeugt
werden kann. Die Maßnahmen
reicl'ren vom Vollwärmeschutz
bis zu Solaranlagen. Vorerst er-
gründet mall, wo sich Energie in
öffentliclreu Gebäuden eiuspa-
ren lässt. Die Kosten von 26.000
Euro werden aus EU-Mitteln
mitfinanziert.
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Würmepumpes Heizen nil der Sonne
75 o/o Heizenergie ORAflg
o Förderungen bei Altbousonierungen
o Modernisierung von olten Heizonlogen
. Geringer Plotzbedorf - lnnen- und Außenoufstellung

Siemens-Würlrrepumpen:
o Erfohrung seit Anfong der siebziger Johre
I Besichiigung von Referenzonlogen möglich
I Service ösierreichweitrll.lrrEtt re


